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Staat Name und Vorname bzw. Firma und vollständige Anschrift

ft

Der (Die) Unterzeichnete erkennen an, daß alle Formalitäten oder Verfahrensmaßnahmen, die diese Bürgschaftserklärung betreffen 
und an einem der Wahldomizile schriftlich vorgenommen werden, insbesondere Postsendungen und Zustellungen, für ihn (sie) ver­
bindlich sind.

Der (Die) Unterzeichnete erkennt als Gerichtsstand den Ort der Gerichte der Wahldomizile an.

Der (Die) Unterzeichnete verpflichtet sich, die Wahldomizile beizubehalten oder eines oder mehrere dieser Wahldomizile nur nach 
vorheriger Unterrichtung der Abgangszollstelle zu ändern.

(Ort)......................................................................................... , den................................

Unterschrift (')................................................................

II. Annahme durch die Abgangszollstelle

Abgangszollstelle......................................................................................................... ........................................................................................

Bürgschaftserklärung angenommen am.......................................................................................... für das Versandverfahren gemäß Versand­

schein T 1 T 2 (2) ausgestellt am ................................................................................  unter Nr.............................................................................

Stempel und Unterschrift

Й Vor seiner Unterschrift muß der Unterzeichner handschriftlich vermerken: „Für die Übernahme der Bürgschaft“ 
Nichtzutreffendes streichen


